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Pressemitteilung 

 

Nr. 47 / 2023 – 29. September 2023 

 

Der regionale Arbeitsmarkt im September 2023: 

Herbst bringt leichten Aufschwung 

 

Der Bezirk der Agentur für Arbeit Freising umfasst die Landkreise Freising, Erding, Dachau 

und Ebersberg. 

 

Der regionale Arbeitsmarkt im Überblick 

Der Herbstbeginn sorgte für eine leichte Belebung auf dem regionalen Arbeitsmarkt: Im 

September 2023 sank die Zahl der Arbeitslosen in den Landkreisen Dachau, Ebersberg, Er-

ding und Freising um 294 Personen. Damit waren bei der Agentur für Arbeit zuletzt 9.658 

arbeitslose Frauen und Männer registriert. Die Arbeitslosenquote sank im September 2023 

um 0,1 Prozentpunkte auf 2,6 Prozent. 

Die Lage auf dem Arbeitsmarkt der Region ist weiterhin stabil. Der Rückgang der Arbeitslo-

sigkeit in den vergangenen Wochen ist jedoch vor allem auf saisonale Gründe zurückzufüh-

ren: „Nach Ende der Hauptferienzeit in den Sommermonaten stellen die Unternehmen in 

unserer Region nun wieder vermehrt Personal ein“, erklärt Katja Kürmaier, operative Ge-

schäftsführerin der Agentur für Arbeit Freising die jüngsten Entwicklungen. So konnten im 

ersten Herbstmonat 1.208 Personen ihre Arbeitslosigkeit durch die Aufnahme einer neuen 

Erwerbstätigkeit beenden. Das waren 347 Frauen und Männer beziehungsweise 40,3 Pro-

zent mehr als im August 2023. „Auch für viele junge Menschen, die nach dem Abschluss ih-

rer Schullaufbahn oder Berufsausbildung im Sommer arbeitslos gemeldet waren, brachte 

der Herbst einen beruflichen Neustart. So sank die Arbeitslosenquote der unter 25-Jährigen 

auf 2,5 Prozent. Im Vormonat lag die Quote in dieser Altersgruppe noch bei 2,9 Prozent. Er-

fahrungsgemäß wird sich diese positive Entwicklung in den kommenden Wochen noch wei-

ter fortsetzen.“ 

 

Personalnachfrage 

Die Unternehmen meldeten der Agentur für Arbeit im September 2023 insgesamt 980 neu 

zu besetzende Arbeitsstellen in den vier Landkreisen. Somit bewegte sich der Arbeitskräfte-

nachfrage weiterhin auf hohem Niveau. Das verdeutlicht auch der Vergleich mit dem Vor-

jahr: Im Stellenpool der Agentur für Arbeit Freising befanden sich zuletzt insgesamt 7.026 

Arbeitsangebote, 430 Stellen mehr als im September 2022.  



 

 
 

2 

Die größten Personalbedarfe meldete zuletzt das produzierende Gewerbe: Hier wurden im 

September 2023 Mitarbeitende für 1.677 offene Arbeitsstellen gesucht. Im Berufsbereich 

Verkehr, Logistik, Schutz und Sicherheit waren insgesamt 1.639 Stellen vakant. Im Berufs-

bereich Kaufmännische Dienstleistungen, Handel, Vertrieb, Tourismus waren 1.192 offene 

Stellen bei der Arbeitsagentur gemeldet. 

Der Blick auf die Zahlen verrät zudem, dass von den Betrieben vor allem qualifizierte Ar-

beitskräfte nachgefragt werden: So richten sich 5.629 Stellen und damit rund 80 Prozent der 

gemeldeten Arbeitsangebote an Fachkräfte. Lediglich 1.397 der offenen Arbeitsstellen sind 

Angebote im Helferbereich. Die Fachkräftegewinnung unterstützt die Agentur für Arbeit un-

ter anderem gezielt mit Qualifizierungs- und Weiterbildungsangeboten – sowohl für Men-

schen, die von Arbeitslosigkeit betroffen sind als auch für Beschäftigte in den Unternehmen. 

Ausführliche Informationen zum Angebot und zu den Fördermöglichkeiten der Agentur für 

Arbeit erhalten Betriebe, die alle Potenziale ihres Personals nutzen möchten, bei ihrer An-

sprechperson im Arbeitgeber-Service oder unter der gebührenfreien Service-Nummer 0800 

4 5555 20. 

 

Sozialversicherungspflichtige Beschäftigung 

Die Zahl der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten mit Arbeitsort in den Landkreisen 

Freising, Erding, Dachau und Ebersberg entwickelte sich zwischen März 2022 und März 

2023 insgesamt positiv – das zeigen die neuesten Daten. So stieg die Zahl der sozialversi-

cherungspflichtig Beschäftigten in diesem Zeitraum um 0,9 Prozent oder 1.942 Personen auf 

insgesamt 220.346 Beschäftigte an. 

In den einzelnen Landkreisen waren die Veränderungen wie folgt: Im Landkreis Freising 

stieg die Zahl der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten um 0,8 Prozent oder 704 Perso-

nen auf 83.877 Beschäftigte an. Im Landkreis Erding erhöhte sich die Zahl der sozialversi-

cherungspflichtig Beschäftigten am stärksten: Es wurde ein Anstieg von 2,2 Prozent oder 

1.010 Personen auf 46.753 Beschäftigte registriert. Für den Landkreis Dachau errechnete 

sich ein Zuwachs an sozialversicherungspflichtig Beschäftigten um 1,7 Prozent oder 759 

Personen auf nun 46.390 Beschäftigte. Lediglich im Landkreis Ebersberg reduzierte sich die 

Zahl der sozialversicherungspflichtig Beschäftigten zwischen März 2022 und März 2023 – 

um 1,2 Prozent oder 531 Personen auf 43.326 Beschäftigte. 

Mit Blick auf die Wirtschaftsbereiche ergaben sich folgende Entwicklungen: Die stärksten 

Beschäftigtenzuwächse in den Landkreisen Freising, Erding, Dachau und Ebersberg gab es 

im Gastgewerbe (+998 Beschäftigte) sowie im Bereich Verkehr und Lagerei (+722 Beschäf-

tigte). Der deutlichste Beschäftigungsrückgang war im Bereich Handel, Instandhaltung/Re-

paratur von Kraftfahrzeugen (-686 Beschäftigte) gefolgt vom Bereich Immobilien, freiberufli-

che, wissenschaftliche und technische Dienstleistungen (-572 Beschäftigte) zu beobachten. 

 

Der Arbeitsmarkt in den Landkreisen 

Betrachtet man die vier Landkreise jeweils für sich genommen, sind folgende Entwicklungen 

zu verzeichnen:  
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Landkreis Freising 

Arbeitslosigkeit: Im Landkreis Freising waren im September 2023 insgesamt 3.295 Frauen 

und Männer arbeitslos gemeldet, 84 Personen weniger als im Vormonat. Die Arbeitslosen-

quote im Landkreis reduzierte sich um 0,1 Prozentpunkte auf 2,9 Prozent. Für die Alters-

gruppe der unter 25-Jährigen errechnete sich eine Quote von 2,7 Prozent – 0,4 Prozent-

punkte weniger als noch im Vormonat. 

Personalnachfrage: Beim Arbeitgeber-Service der Agentur für Arbeit Freising gingen zuletzt 

385 Meldungen über neu zu besetzende Arbeitsstellen ein. Insgesamt befanden sich damit 

2.485 Arbeitsangebote im Stellenpool der Freisinger Arbeitsagentur. Davon richten sich 

2.000 Angebote an Fachkräfte, 485 Stellen an Helferinnen und Helfer. 

 

Landkreis Erding 

Arbeitslosigkeit: Die Agentur für Arbeit zählte zum Herbstbeginn 1.969 Arbeitslose im Land-

kreis Erding. Das waren 81 Personen weniger als noch im August 2023. Die Arbeitslosen-

quote reduzierte sich um 0,1 Prozentpunkte auf 2,3 Prozent. Die Arbeitslosenquote der Al-

tersgruppe der unter 25-Jährigen sank im September 2023 um 0,4 Prozentpunkte auf 2,4 

Prozent. 

Personalnachfrage: Die Betriebe meldeten der Agentur für Arbeit Erding zuletzt 113 neu zu 

besetzende Arbeitsstellen im Landkreis. Damit befanden sich im September 2023 insge-

samt 1.110 offene Arbeitsangebote im Stellenpool der Arbeitsagentur. Von diesen richten 

sich 919 Angebote an Fachkräfte, 191 Stellen an Helferinnen und Helfer. 

 

Landkreis Dachau 

Arbeitslosigkeit: Im September 2023 waren im Landkreis Dachau insgesamt 2.377 Perso-

nen arbeitslos gemeldet, 89 Frauen und Männer weniger als noch im August 2023. Die Ar-

beitslosenquote sank um 0,1 Prozentpunkte auf 2,5 Prozent. Auch bei den Jugendlichen 

war eine positive Entwicklung zu beobachten: Die Arbeitslosenquote der unter 25-Jährigen 

reduzierte sich im September um 0,6 Prozentpunkte auf 2,7 Prozent. 

Personalnachfrage: Die Unternehmen der Region informierten den Arbeitgeber-Service der 

Agentur für Arbeit im September über 248 neu zu besetzende Arbeitsstellen im Landkreis. 

Insgesamt befanden sich damit 1.779 Arbeitsangebote im Stellenpool der Arbeitsagentur. 

Davon sind 1.384 Stellen für Fachkräfte und 395 Arbeitsangebote im Helferbereich. 

 

Landkreis Ebersberg 

Arbeitslosigkeit: Im ersten Herbstmonat ist im Landkreis Ebersberg die Zahl der Arbeitslo-

sen um 40 Personen gesunken. Somit waren im September 2023 insgesamt 2.017 Frauen 

und Männer arbeitsloslos gemeldet. Die Arbeitslosenquote reduzierte sich um 0,1 Prozent-

punkte auf 2,4 Prozent. Bei der Altersgruppe der unter 25-Jährigen war ein Rückgang von 

0,4 Prozentpunkte zu beobachten. Für sie errechnete sich eine aktuelle Quote von 2,0 Pro-

zent. 
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Personalnachfrage: Beim Arbeitgeber-Service der Agentur für Arbeit Ebersberg gingen im 

September 2023 Meldungen über 234 neu zu besetzende Arbeitsstellen ein. Insgesamt be-

fanden sich somit 1.652 Arbeitsangebote im Stellenpool der Arbeitsagentur. Dabei handelt 

es sich um 1.326 Stellen für Fachkräfte und 326 Arbeitsangebote im Helferbereich. 


